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DREI SIEGE UND NUR EINE NIEDERLAGE

Ein (fast) perfekter
Oktober für SG FSA
Von einem (fast) perfekten
Mo nat kann man rück-
blickend bei FSA sprechen.
Von vier Pflicht spielen wur-
den drei gewonnen, nur in
der letzten Partie patzte man
und kam mit 1:6 unter die
Räder, aber der Reihe nach.
Zum Auftakt des Monats
stand das Heimspiel gegen
die Fußballer aus Ziegen -
hagen, Gertenbach und Erm -
schwerd auf dem Programm.
In neuen Trikots und mit viel
Spielwitz konnte man dieses
Match souverän und deutlich
mit 9:2 gewinnen.
Auch im darauffolgenden
Spiel bei Großalmerode II
hatte FSA Grund zur Freude,
denn auch hier standen nach
neunzig Minuten drei Punkte
auf der Habenseite. Zwar
konnte man spielerisch nicht
ganz an das vorangegangene
Spiel anknüpfen, aber letzt-
endlich zählten die Punkte.
Diese gab es auch gegen
Netra. Allerdings profitierte
FSA in diesem Spiel von der
Dis ziplin losigkeit der Gäste,

die sich im Laufe der Partie
drei Ampel karten leisteten.
Aber just in der Phase, als
FSA vier Punkte hinter dem
Spitzenreiter lag und die
ersten Fans, Spieler und
Verantwortliche wieder zum
geistigen Höhenflug ansetz-
ten folgte der Rückschlag.
Gegen gar nicht mal so star-
ke (aber abgezockte) Gäste
aus Pfaff./Schem mer grund
folgte ein schwaches FSA-
Spiel und landete auf dem
Boden der Realität.
Dennoch kann man vor einer
durchaus gelungenen Vor -
runde  sprechen, denn mit

24 Punkten und einer Bilanz
von acht Siegen und sechs
Niederlagen liegt FSA zur
Zeit absolut im Soll, was das
im Sommer aus gegebene
Sai sonziel anbetrifft.

Kle eb l a t t
Konfuzius

sagt...

In guter Verfassung präsen-
tierte sich in den vergange-
nen Wochen der Nachwuchs
der JSG FSA/Wanfried.
Während die A- und E-I-
Junioren in ihren Spielklassen
auf dem zweiten Platz liegen,

führt die D-Jugend sogar ihre
Liga an.
Auf einem guten Mittelfeld -
platz liegen die C-Junioren,
nur die D-II- und E-II-Junioren
hinken etwas hinterher.
Mehr dazu auf Seite 15.

DIE D-JUNIOREN SIND DAS AUSHÄNGESCHILD

Die JSG-Jugend zeigt sich
momentan in guter Form

Der Mensch hat
dreierlei Wege klug
zu handeln: erstens
durch Nachdenken,
das ist der edelste,

zweitens durch
Nachahmen, das ist
der leichteste, und

drittens durch
Erfahrung, das ist

der bitterste.
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4. Oktober 2009: Frieda Schwebda Aue - Zieg./Gert./Ermschwerd 9 : 2 ( 4 : 0 )

Starkes Sturmduo Paul und Harbich
Gestützt auf ein starkes Sturm -
duo mit Alex Paul und Lucas
Har bich feierte FSA einen sehr
deutlichen 9:2-Sieg gegen den
Aufsteiger Ziegen hagen/Gerten -
bach/Ermschwerd.
Allerdings konnte dieses geniale
Duo nur deshalb glänzen, weil
sie ein ums andere Mal von
ihren Mitspielern gekonnt in
Szene gesetzt wurden.
Schon in der 5. Minute traf Alex
Paul nach Vorarbeit von Lucas
Harbich zum 1:0, keine zehn
Minuten später traf der FSA-
Youngster selbst zum 2:0.
Noch vor dem Seitenwechsel
erhöhten Alex Paul (20.) und
Daniel Sie bert (44., per Foul -
elfmeter) auf 4:0.

Das schnelle 5:0 durch Harbich
zwei MInuten nach Wieder an -
pfiff sorgte für den endgültigen
K.O. der Gäste.
Alex Paul machte in der 55.
Minute das halbe Dutzend voll
und nach dem 6:1-Ehrentreffer
durch einen
von Fr iedrich
verwandelten
Fou le l fmete r
sorgte der star-
ke Lucas Har -
bich für das
7:1 und 8:1.
Becker traf
zwar kurz vor
Schluss zum
8:2, doch mit
dem Schluss -

pfiff des guten Schiri Dirk Maur
(Hessische Schweiz) setzte Dirk
Rannio nach schönem Zuspiel
von Juri Paul den Schlusspunkt
zum 9:2-Endstand.
Am Ende ein absolut verdienter
Sieg der spielfreudigen SG FSA!

11. Oktober 2009: Großalmerode II - Frieda Schwebda Aue 0 : 3 ( 0 : 1 )

Alle FSA-Tore durch Mittelfeldspieler

Alex Paul trifft zum 3:0 für die SG FSA

Wie ausgeglichen der FSA-Kader
zur Zeit ist zeigt die Tatsache,
dass diesmal nicht die Stürmer,
sondern die Mittelfeldspieler für
die Treffer sorgten, und damit
das dritte Spiel in Folge unter
Dach und Fach brachten.

Dabei erwischten die Gäste, die
ohne Daniel Siebert, Massimo
Herwig und die Ziran-Brüder an -
traten, eine guten Start und gin-
gen schon in der 4. Minute
durch Dirk Rannio in Führung,
der nach Pass von Alex Paul traf.

Nach dieser
Füh rung agierte
FSA aber nicht
mehr so druck-
voll und Groß -
almerode kam
besser ins Spiel.
Mitte der zwei-
ten Halbzeit lag
der Ausgleich in
der Luft, doch
die FSA-Ab -
wehr um Libero

Daniel Schmerbach stand gut.
In der Endphase setzten die
Gastgeber dann alles auf eine
Karte wodurch FSA viel Platz
zum Kontern bekam: in der 76.
Minute traf der eingewechselte
Marc Stieff zum erlösenden 2:0
und nur fünf Minuten später
sorgte Marc Rannio mit seinem
zweiten Saisontreffer für den
3:0-Endstand.
In der 84. Minute sah Jan Stieff
noch die Ampelkarte, doch
auch in Unterzahl war FSA dem
vierten Treffer näher als Groß -
almerode dem Ehrentor.
Am Ende stand ein verdienter
Sieg für FSA die erstmals im
Schwarzenbergstadion gewin-
nen konnten.Großer Jubel nach dem 2:0 durch Marc Stieff
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18. Oktober 2009: Frieda Schwebda Aue - Netra 3 : 1 ( 0 : 1 )

Nico Marquardt machte alles klar
Ausgerechnet Nico Marquardt,
der sonst eher mit Toren geizt,
sor gte mit seinen beiden
Treffern in der Schlussphase für
den vierten FSA-Sieg in Folge!
Danach sah es zunächst nicht
aus, denn den besseren Start
hatten die Gäste, die durch
Holzapfel mit 1:0 in Führung gin-
gen (20.).
Doch in der Folgezeit schwäch-
te sich Netra selbst: in der 34.
Minute sah Beyer die Gelb-Rote
Karte, zehn Minuten später folg-
te ihm Koy unter die Dusche.
Trotz zwei Mann mehr auf dem
Feld tat sich FSA nach der Pause
schwer und es dauerte bis zur
63. Minute ehe A-Liga-Top-Tor -
jäger Lucas Harbich nach feinem

Zuspiel von Juri Paul den Aus -
gleich schaffte.
In der Folgezeit rollte ein Angriff
nach dem anderen auf das TSV-
Tor, doch es dauerte bis in die
Schlussminuten ehe FSA das
Spiel endgültig kippte. Dabei
avancierte Ni -
co Mar quardt
zum Match -
win ner, denn
gleich zweimal
stand der Ver -
tei diger gold -
richtig: in der
80. Minute traf
er nach einem
Freistoß zum
2:1 und keine
sechs Minuten

später köpfte er nach Flanke von
Alex Paul das 3:1. Während
Nico von seinen Mannschafts -
kameraden fast er drückt wurde,
sah mit Hoss bach ein dritter
TSV-Akteur die Ampelkarte von
Schiedsrichter Eugen Stebner...

25. Oktober 2009: Frieda Schwebda Aue - Pfaff./Schemmergrund 1 : 6 ( 0 : 4 )

FSA erwischte einen gebrauchten Tag

Nico Marquardt schaffte einen Doppelpack

Jeder kennt sie: die Tage an
denen man besser im Bett ge -
blieben wäre, weil alles was
man anfasst schief geht.
Einen solchen »gebrauchten«
Tag erwischte FSA im Spiel
gegen Pfaff./Schemmergrund.

Individuelle Fehler in der Ab -
wehr, haarsträubende Fehl pässe
im Mittelfeld und ein Sturm, der
an diesem Tag nur ein Wind
war, machten es den keines-
wegs überragenden Gäste
leicht, ein halbes Dutzend Tore

zu machen.
Schon zur
Pause führte P/S
nach Toren von
Di lchert (7.,
Fou l  e l fme te r ,
23.), Hoh mann
(14.) und Funk
(25.) mit 4:0,
konnte man die
Chancen für FSA
ein zwei Fingern
abzählen.

Nach der Pause wurde das FSA-
Spiel zwar etwas druckvoller,
doch Zählbares sprang nicht
heraus. Im Gegenteil: Hohmann
traf zum 5:0 (58.) ehe Dirk
Rannio immerhin der Ehrentreffer
glückte (66.), doch den
Schluss punkt setzten wieder die
Gäste durch Hoppe (88.).
FSA musste zwar mit Sebastian
Döring, Jan und Marc Stieff,
Mas simo Herwig, Christian Rhein -
länder und Markus Ziran sechs
Spieler ersetzen, doch soll/kann
und darf das nicht als Ausrede
gelten.
Vielmehr gilt es nun die Kon -
zentration auf die verbleiben-
den drei Spiele in diesem Jahr
zu richten.Daniel Siebert konnte nur wenig Akzente setzen
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Zwei starke Spiele im Okto -
ber reichten Nico Marquardt
um die Wahl zum besten
Spieler des Monats zu ge -
winnen!
Vor al lem beim 3:1-Sieg
gegen Netra entfielen viele
Stim men auf den langen Ab -
wehrspieler, was aber auch
nicht verwunderlich ist, denn
mit seinen beiden Toren
hatte er großen Anteil am
FSA-Erfolg.
Seine ansteigende Formkurve
hatte er schon eine Woche
zuvor unter Beweis gestellt,
denn beim 3:0-Sieg gegen
Großalme rode II stand sein
Name auf drei Stimmzetteln.
Am Monatsende hatte er 13
Stimmen auf seinem Konto
und gewann die Wahl vor

Lucas Harbich, der neun sei-
ner zehn Monatsst immen
beim 9:2-Sieg gegen Ziegen -
hagen erhielt. Auch das ist
nicht überraschend wenn
man weiß, dass der FSA-
Youngster in diesem Spiel
gleich viermal traf.
Die Bronze-Medaille ging im
Oktober an Juri Paul, der
sechsmal gewählt wurde,
jeweils fünf Stimmen entfielen
auf die beiden Rannio-Brüder
Dirk und Marc.
Die beste Bilanz konnte im
ver gangenen Monat Manuel
Brand aufweisen, der zwar
nur eine Halbzeit spielte,
aber bei der 1:6-Pleite
gegen Pfaff./Schemmergund
viermal gewählt wurde und
Spieler des Tages wurde!

SPIELER DES MONATS OKTOBER: ZWEI TORE UND STARKES SPIEL GEGEN NETRA

Nico war der beste Spieler im Oktober

Des öfteren überflügelte Nico
Marquardt seine Gegenspieler

Stimmen 04.10.09 11.10.09 18.10.09 25.10.09
im F S A Großalmerode II F S A F S A

Oktober Zieh./Gert./Erm. F S A Netra Pfaff./Schemm.
1. Nico Marquardt 13 1 3 9 0
2. Lucas Harbich 10 9 0 1 0
3. Juri Paul 6 1 3 2 0
4. Dirk Rannio 5 1 1 1 2

Marc Rannio 5 0 3 0 2
6. Manuel Brand 4 - - - 4

Jan Stieff 4 2 1 1 -
8. Viktor Paul 3 0 0 0 3
9. Christian Rheinländer 2 1 1 - -

Marc Stieff 2 - 2 - -
Daniel Schmerbach 2 0 2 0 -
Daniel Siebert 2 0 - 1 1
Carsten Döring 2 - - - 2

14. Sebastian Döring 1 - 1 0 -
Ekachai Thaebprasit 1 1 - - -
Oliver Schott 1 0 - - 1

FSA
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Weiter in Richtung Meisterschaft rauschte der FSA-Express, der auch in Wichmannshausen
nur Zwischenstation machte. 3:0 gewann FSA dieses Spiel und auch das nächste Spiel
wurde ohne Gegentor gewonnen: nach einem harten Kampf wurde BSA 1:0 geschlagen,
das Tor des Tages schoss Spielertrainer Willi Jatho.
Vor der sensationellen Kulisse von über 500 (!) Zuschauern gewann FSA zum Vorrunden -
abschluss mit 2:0 in Wanfried und wurde damit Herbstmeister. Karl Schäfer und Werner
Dietrich hatten zum Derbysieg getroffen.Vo
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Nur ein Spieltag stand in diesem Monat auf dem Spielplan. Während die SG Aue/Schweb -
da in Bischhausen mit 2:5 unter die Räder kam konnte Frieda mit 3:2 gegen Weidenhausen
gewinnen.
Bischhausen-Aue/Schwebda 5:2 (1:1). Trotz 1:0-Führung durch Helmut Koch gingen die
Gäste leer aus, den zweiten SG-Treffer erzielte Fritz Auweiler per Foulelfmeter.
Frieda-Weidenhausen 3:2 (2:0). Nach vier Spielen ohne Sieg hatte FSA mal wieder Grund
zur Freude, Günter Herwig, Edgar Reuther und Erwin Frölich hatten getroffen.Vo
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Bei der (ausser Konkurrenz spielenden) Reserve des KSV Hessen Kassel stand am Ende
des Spiels eine 1:4-Niederlage. Aber auch das nächste Spiel stand unter keinem guten
Stern, denn in Vollmarshausen erreichte kein FSA-Spieler Normalform, was am Ende zu
einer 1:2-Niederlage führte. Das zwischenzeitliche 1:1 hatte Rudi Kauer erzielt. Während
man das Pokalspiel gegen Niederhone 1:0 gewinnen konnte (Tor durch Siegfried Schmer -
bach in der 85. Minute) musste man sich wenige Tage später in der Meisterschaft mit einem
2:2 begnügen. Diesmal trafen Rudi Kauer und Abwehrspieler Günter Schein.Vo
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Trotz einer Lesitungssteigerung gegenüber den letzten Spielen unterlag FSA in Heinebach
mit 2:3. Die Tore von Peter Brand und Werner Herwig waren zu wenig.
Nicht wiederzuerkennen war die SG im nächsten Spiel gegen Frankershausen. Glänzend
aufgelegt fegten sie die Gäste mit 5:1 vom Platz. Klaus Meyer, zweimal Jörg Schäfer, Peter
Brand und Eckart Petri sorgten für große Freude im FSA-Lager.
Allerdings dauerte der Höhenflug nur eine Woche, denn das folgenden Spiel gegen
Nentershausen ging 1:2 verloren. Den Anschlusstreffer erzielte Brand per Freistoß.Vo
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Nicht sonderlich ernst nahm FSA das Abstiegsduell gegen Binsförth. Früh gerieten die
Gastgeber in Rückstand und nach einer Verbalattacke gegen den Schiedsrichter flog
Torwart Hubert Krämer mit der Roten Karte vom Platz. Es folgte ein verschossener
Foulelfmeter vomn Harald Petri und das 0:2 ehe Uwe Schwanz in zweifacher Unterzahl
(Petr i  verbüßte eine 10-Minuten-Zeitstrafe, die damals noch übl ich war) der
Anschlusstreffer glückte. Nun öffnete FSA die Abwehr, setzte alles auf eine Karte und fing
sich sechs Minuten vor dem Ende noch einen weiteren Treffer zum 1:3-Endstand.Vo
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Durch einen ganz späten Gegentreffer zehn Minuten vor dem Ende unterlag FSA mit 0:1 bei
Reichensachsen II. Und nach dem 0:2 bei Herlesh./Nesselröden hatte sich FSA end gültig
die bis dahin gute Bilanz der Vorrunde versaut. Matthias Schott sah von Schieds richter
Buchenau die Gelb/Rote Karte wegen eines zu schnell ausgeführten Freistoßes. Der freie Fall
wurde durch ein 3:1 gegen Eltmannsh./Oberhone verhindert. Auf schneebe decktem
Boden erzielten Mario Fischer, Heiko Müller und Darko Peharda die Tore für FSA. Den Mantel
des Schweigens sollte man über das 1:9 gegen Spitzenreiter Ulfegrund decken...Vo

r 1
0 

Ja
hr

en

N
ov

em
be

r 1
99

9

Gute Zeiten, Schlechte Zeiten
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Mit zwei Siegen und einer
Niederlage im vergangenen
Monat schaffte die II. FSA-
Mann schaft den erhofften
Sprung an die Ta bellenspitze
der Kreis liga C.
Profit iert haben die Gott -
schald-Schützlinge vor allem
von den Ausrutschern der
Palm Strikers aus Eschwege,
denn diese haben ihre bei-
den Oktober-Spiele in den
Sand gesetzt!
04.10.2009, 13.15 Uhr
FSA II - Frank./Hitzer. II 8:4
Ein munteres Scheiben -
schießen endete mit einem
verdienten FSA-Sieg.
Tore: 1:0 Hellwig (2.), 2:0
Brand (16.), 2:1 Graetz (19.),
3:1 Brand (20.), 3:2 Trapp
(43.), 4:2/5:2 beide Fischer
(51./53.), 7:3 Hellwig (74.,

Eigentor), 7:4 Schmidt (79.),
8:4 Böttner (84.).
11.10.2009, 13.15 Uhr
Sontra II - FSA II 7:1
FSA II hatte große Probleme
mit dem Hartplatz und den
Fehlern in der Abwehr.
Tore für Sontra II: Gerlach (3),
Witzel (2), Rölling und Koziol.
Tor für FSA II: Döring per
Foulelfmeter.
18.10.2009, 13.15 Uhr
FSA II - Netra II abgesagt
Dieses Spiel ist ausgefallen.
25.10.2009, 13.15 Uhr
FSA II - Pf./Schemm. II 4:0
Gegen zunächst nur acht
Gästespieler tat s ich FSA
schwer, erst als P/S II kom-
plett war fielen drei Treffer.
Tore: 1:0 Uth (1.), 2:0 Brand
(52.), 3:0/4:0 beide Schmer -
bach (78./85.).

Wie schon in der letzten Aus -
gabe berichtet wurde Stefan
Hellwig Vater eines Jungen.
Die »Mini-Tüte« kam am
14.09.2009 um 9.11 Uhr zur
Welt und war bei seiner Geburt
47 cm groß und wog 1390
Gramm.
Unsere Glückwünsche gehen
an Stefan und seine Freundin
Marie-Christin sowie den klei-
nen Maximilian Bullmann, der
hoffentlich eines Tages für die
FSA kicken wird...

ZWEI SIEGE UND EINE NIEDERLAGE FÜR DIE RESERVE

FSA II jetzt Spitzenreiter

Tüte ist Papa

c Im letzten Spiel des Jahres
trennten sich die Alten Herren
der SG FSA/Palm Strikers 1:1
von Abterode. Das Tor schoss
Hans-Jürgen Degenhardt!

c Vom 31.10. bis 06.11.2009
befindet sich FSA-Trainer Oliver
Schott im Urlaub. Das Training
am 04.11.2009 findet jedoch
planmäßig (unter der Leitung
der Rannio-Brüder) statt!

c In diesen Tagen gehen die
Ein  ladungen zur FSA-Weih -
nachts feier raus. Der Vorstand
bittet um Anmeldung bis späte-
stens am 13.12.2009.

c Beachtliche Leistung von
FSA-Spieler Dominik König beim
traditionellen »Lollslauf« in Bad
Hersfeld: er nahm am Halb -
marathon (21 km) teil und be -
legte von über 500 Startern
den 137. Platz!

KURZ & KNAPP
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Ergebnis-Matrix Abterod. Eschw. Fr./Hi. II FSA II Harmuth. Hass. II Netra II Palm St. Pf./Sch.II Sontra II Ulfegr. II
FTSV Abterode c 30.05. 6 : 4 18.04. 1 : 1 15.11. 02.05. 11.04. 07.03. 5 : 4 1 : 1
FC Eschwege 01.11. c 08.11. 3 : 1 16.05. 11.04. 1 : 7 23.05. 25.04. 2 : 3 1 : 3
SG Frankersh./Hitzerode II 25.04. 2 : 6 c 02.05. 11.04. 13 : 0 verlegt 2 : 1 0 : 1 2 : 2 15.11.
SG F S A II 8 : 1 21.03. 8 : 4 c 4 : 0 25.04. verlegt 2 : 1 4 : 0 09.05. 11.04.
SVF Harmuthsachsen 28.03. 1 : 3 11 : 0 14.03. c 30.05. 18.04. 1 : 2 15.11. 6 : 1 0 : 5
SV Hasselbach II 30.08. 1 : 1 22.11. 3 : 4 01.11. c 07.03. 08.11. 09.05. 2 : 1 18.04.
TSV Netra II 5 : 1 15.11. 09.05. 16.05. 5 : 2 2 : 7 c 25.04. 21.03. 3 : 1 3 : 0
FV Palm Strikers Eschwege 8 : 0 0 : 2 18.04. 28.03. 21.03. 5 : 0 2 : 1 c 6 : 1 4 : 0 30.05.
SG Pfaff./Schemmergrund II 1 : 0 2 : 2 14.03. 23.05. 10 : 2 verlegt 4 : 0 22.11. c 16.05. 02.05.
SG Sontra II 22.11. 18.04. 07.03. 7 : 1 08.11. 02.05. 14.03. 15.11. 3 : 0 c 3 : 2
TSV Ulfegrund II 08.11. 28.03. 5 : 3 1 : 4 23.05. 4 : 2 22.11. 01.11. 3 : 1 25.04. c

Tabelle (Stand 27.10.2009) Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt.

1. SG Frieda Schwebda Aue II 9 7 0 2 36 : 20 21 5 26 : 16 15 4 10 : 14 6
2. FV Palm Strikers Eschwege 9 6 0 3 29 : 19 18 6 25: 14 15 3 4 : 15 3
3. TSV Ulfegrund II 9 5 1 3 24 : 18 16 4 13 : 10 9 5 11 : 18 7
4. TSV Netra II 8 5 0 3 26 : 18 15 5 18 : 11 12 3 8 : 17 3
5. FC Eschwege 9 4 2 3 21 : 20 14 4 7 : 14 3 5 14 : 16 11
6. SG Pfaffenbachtal/Schemmergr. II9 4 1 4 20 : 20 13 4 17 : 14 10 5 3 : 16 3
7. SG Sontra II 10 4 1 5 25 : 27 13 3 13 : 13 9 7 12 : 24 4
8. SV Hasselbach II 8 3 1 4 18 : 31 10 4 9 : 17 7 4 9 : 24 3
9. FTSV Abterode 9 2 2 5 16 : 35 8 4 13 : 10 8 5 3 : 25 0

10. SVF Harmuthsachsen 9 2 1 6 24 : 31 7 5 19 : 11 6 4 5 : 20 1
11. SG Frankershausen/Hitzerode II 9 2 1 6 30 : 40 7 5 19 : 10 7 4 11 : 30 0

Tabellen und Statistiken der Kreisliga C

Torschützenliste
13 Tore: Markus Grätz (SG Frankershausen/Hitzerode II)
11 Tore: Maik Jursch (FV Palm Srikers Eschwege)
9 Tore: Manuel Brand und Daniel Schmerbach (beide SG Frieda Schwebda Aue II)
8 Tore: Timo Schindler (SVF Harmuthsachsen) und Maximilian Siebert (TSV Ulfegrund II)
7 Tore: Marco Rundnagel (FTSV Abterode) und Christian Sänger (FV Palm Strikers Eschwege)
6 Tore: Benjamin Uth (SG Frieda Schwebda Aue II), Björn Breuer (SG Sontra II), Michael Fernandez (TSV Netra II)

und Michael Jakob (SG Pfaffenbachtal/Schemmergrund II)
5 Tore: Hazbi Krasniqi, Fatmir Rexhepi (beide FC Eschwege) und Andreas Schnitzer (SG Pfaff./ Schemmergrund II)
4 Tore: Jan Gonnermann (SG Frankers hausen/Hitzerode II), Heimo Schäfer (TSV Ulfegrund II), Stefan Schindler (SVF

Harmuthsachsen), Hamed Shakarchi (SV Hasselbach II), Marco Trapp (SG Frankershausen/Hitzerode II) und
Jürgen Wächter (FV Palm Strikers Eschwege)

3 Tore: Mario Fischer (SG Frieda Schwebda Aue II), Mohamed Abdallah, Ismail Zeid (beide FC Eschwege),
Christoph Bierwirth, Tim Gerlach, Marcel Witzel (alle SG Sontra II), Christian Beier, Mario Deiss (beide SVF
Harmuthsachsen), Konrad Deubener (TSV Netra II), Volkhard Heyn, Mario Rabe (beide TSV Ulfegrund II),
Dennis Lichtblau (FTSV Abterode), Martin Rudeloff (SV Hasselbach II) und Lars Walter (SG Pfaffenbach -
tal/Schemmergrund II)

2 Tore: Carsten Döring, Ekachai Thaebprasit, Stefan Hewllig (alle SG Frieda Schwebda Aue II), Axel Aust,
Marco Reiss (beide FV Palm Strikers Eschwege), Christian Claus, Adrian Koziol, Philipp Rölling (alle SG
Sontra II), Holger Felmeden, Mario Lezius, Thomas Schmidt (alle SG Frankershausen/Hitzerode II), Patrick
Hemmer, Hannes Küllmer, Mike Schmidt, Christoph Scholz (alle TSV Netra II) und andere

1 Tor: Stefan Böttner, Markus Görs, Markus Thomsen (alle SG Frieda Schwebda Aue II) und andere
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1. (11.) 40 Trainingseinheiten = 100% : Oliver Schott
2. (14.) 34 Trainingseinheiten = 85% : Manuel Brand
3. (12.) 31 Trainingseinheiten = 78% : Sebastian Döring
4. (15.) 29 Trainingseinheiten = 73% : Dominik König

(13.) 29 Trainingseinheiten = 73% : Nico Marquardt
6. (17.) 28 Trainingseinheiten = 70% : Ekachai Thaebprasit
7. (16.) 25 Trainingseinheiten = 63% : Dominik Döring

(10.) 25 Trainingseinheiten = 63% : Jan Stieff
9. (17.) 23 Trainingseinheiten = 58% : Daniel Borkenhagen

(14.) 23 Trainingseinheiten = 58% : Alexander Paul
11. (10.) 22 Trainingseinheiten = 55% : Christoph Bruhn

(12.) 22 Trainingseinheiten = 55% : Florian Ackermann
13. (17.) 21 Trainingseinheiten = 53% : Juri Paul

(17.) 21 Trainingseinheiten = 53% : Dirk Rannio
(14.) 21 Trainingseinheiten = 53% : Marc Rannio
(17.) 21 Trainingseinheiten = 53% : Christian Rheinländer

17. (12.) 20 Trainingseinheiten = 50% : Massimo Herwig
(14.) 20 Trainingseinheiten = 50% : Lucas Harbich

19. (17.) 18 Trainingseinheiten = 45% : Oliver Ziran
20. (21.) 17 Trainingseinheiten = 43% : Viktor Paul
21. (20.) 16 Trainingseinheiten = 40% : Carsten Döring
22. (21.) 15 Trainingseinheiten = 38% : Jan Wenzel
23. (21.) 14 Trainingseinheiten = 35% : Markus Ziran
24. (21.) 13 Trainingseinheiten = 33% : Tobias Jahn
25. (25.) 12 Trainingseinheiten = 30% : Daniel Schmerbach
26. (31.) 9 Trainingseinheiten = 23% : Pascal Rautenhaus

(26.) 9 Trainingseinheiten = 23% : Julian Schädler
28. (27.) 6 Trainingseinheiten = 15% : Daniel Siebert
29. (28.) 5 Trainingseinheiten = 13% : Thilo Bick

(28.) 5 Trainingseinheiten = 13% : Christoph Kulmay
(28.) 5 Trainingseinheiten = 13% : Marc Stieff

32. (32.) 3 Trainingseinheiten = 8% : Torsten Becker
(32.) 3 Trainingseinheiten = 8% : Andy Lange

34. (34.) 2 Trainingseinheiten = 5% : Benjamin Uth
35. (34.) 1 Trainingseinheit = 3% : Levent Akdeniz

(34.) 1 Trainingseinheit = 3% : Jan-Hendrik Höhne
(34.) 1 Trainingseinheit = 3% : Matthias Nobach
(34.) 1 Trainingseinheit = 3% : Darko Peharda

Nicht berücksichtigt sind die Einheiten vom 28. und 30.10.2009

FSA-Trainingsbeteiligung
Bisher fanden 40 Trainingseinheiten statt Kleeblatt

Die Vereinszeitung
der Fußball-

Spielgemeinschaft
Frieda Schwebda Aue

Redaktion:
Oliver Schott

Freie Mitarbeiter:
Dieter Petri

Sebastian Döring
Bernd Auweiler

Tanja Grimm-Auweiler
und viele andere

Erscheinungsweise:
Zu Monatsbeginn mit einer

Auflage von 75 Stück

Einnahmen:
Alle Einnahmen gehen
ohne Abzug an die

FSA-Jugend abteilung

Redaktionsadresse:
c/o Oliver Schott

Brüder-Grimm-Straße 12
37276 Meinhard-Frieda

Telefon: 0 56 51/6 08 09
Telefax: 0 56 51/33 14 45
Handy: 01 71/1 97 14 13

E-Mail-Adresse:
oliver.schott@sgfsa.de

Internetadresse:
http://www.sgfsa.de



Das Kleeblatt-Tippspiel um den
Uwe Petri - Gedächtnispokal

Spiele der Tipprunde D
Spiel vorr. Datum Paarung Spielklasse Kontrolltipp

D01: 07.11.09 Bayern München - FC Schalke 04 1. Bundesliga :
D02: 08.11.09 Reichensachsen II - FSA Kreisliga A, Werra-Meißner :
D03: 09.11.09 Alemannia Aachen - Hansa Rostock 2. Bundesliga :
D04: 10.11.09 Real Madrid - AD Alcorcon Spanien, Copa Del Rey :
D05: 13.11.09 Nordirland - Deutschland EM-Qualifikation, U21 :
D06: 14.11.09 Deutschland - Chile Freundschafts-Länderspiel :
D07: 15.11.09 FSA - Weidenhausen II Kreisliga A, Werra-Meißner :
D08: 17.11.09 San Marino - Deutschland EM-Qualifikation, U21 :
D09: 18.11.09 Ukraine - Griechenland WM-Qualifikation Play Off :
D10: 20.11.09 Arminia Bielefeld - 1860 München 2. Bundesliga :
D11: 21.11.09 Eintracht Frankfurt - Bor. M'gladbach 1. Bundesliga :
D12: 22.11.09 Epterode - FSA Kreisliga A, Werra-Meißner :
D13: 23.11.09 FC Union Berlin - 1. FC Kaiserslautern 2. Bundesliga :
D14: 24.11.09 Glasgow Rangers - VfB Stuttgart Champions-League :
D15: 25.11.09 ZSKA Moskau - VfL Wolfsburg Champions-League :

Die Regeln: Und weiter gehts beim Kleeblatt-Tippspiel. Wer bei dem kostenlosen Tipp spiel mitmachen
möchte, muss die Er geb nisse der unten aufgeführten Spiele tippen (Stand nach Ende der regulären
Spielzeit, d.h. ohne Verlängerung!!!) und bei uns abgeben, uns zu schicken, faxen oder mailen, wobei
alle Spiele in die Wer tung kommen, deren Tipp der Redaktion vor dem Spiel beginn in schriftlicher Form
(!) vorliegt. Hierzu können Sie den vorgefertigten Tippschein unten links verwenden. Sollten Sie Ihr
Kleeblatt allerdings nicht zerschneiden wollen, notieren Sie auf Ihrem selbstgefertigtem Tipp schein
(Name nicht vergessen) die Tipps mit Spiel nummer, in diesem Monat von D01 bis D15.

Die Wertung:
5 Punkte = Das Ergebnis wird exakt vorausgesagt
4 Punkte = Das Ergebnis wird nicht exakt vorausgesagt, die Tor diffe renz stimmt aber (Unent schieden)
3 Punkte = Die Tordifferenz stimmt nicht, aber die Tendenz (Sieg/Nie der lage)

Übrigens: Finden Spiele nicht wie angegeben statt (z.B. Ver legung, Ausfall oder falsche Ansetzung)
und werden auch nicht im Zeitraum der Tipp  runde ausgetragen, fallen diese vollkommen aus der Wer -
tung. Auch wenn Sie die ersten Spiele einer Tipprunde verpasst haben, lohnt sich das Mitmachen den-
noch, denn die restlichen Tipps fließen in die Gesamtwertung um den begehrten Uwe Petri-
Gedächtnispokal ein, der zum nächsten Mal am 1. Januar 2010 vergeben wird!

Die Kriterien der Rangfolge in der Tabelle:
1. absolute Punktzahl        -        2. erzielte 5-Punkte-Tipps        -        3. Quote (Punkte durch Spiele)

Der Preis: Der Sieger der Tipprunde D muss nie mehr alleine in die Badewanne gehen, denn er be -
kommt Gesellschaft von einer blauen Hertha BSC-Badeente - Vielen Dank Sebastian Geschwindner!

Tippschein
D 01 :
D 02 :
D 03 :
D 04 :
D 05 :
D 06 :
D 07 :
D 08 :
D 09 :
D 10 :
D 11 :
D 12 :
D 13 :
D 14 :
D 15 : Er
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Das Kleeblatt-Tippspiel um den
Uwe Petri - Gedächtnispokal

Mit einem »5-Punkte-Tipp« im letzten Spiel
(er tippte gegen seinen Lieblingsverein!) sicherte sich David Ingrisch aus Reichen sachsen die
Tipprunde C. Vize-Sieger wurde Jörg Heppe aus Hildesheim.
Durch seinen Monatssieg hat David Ingrisch auch die Führung der Gesamtwertung übernom-
men. Dicht und punktgleich hinter ihm lauern Christian Genau und Jörg Heppe.

T I P P R U N D E  B
Tippspieler Tips 5-P. 4-P. 3-P. Summe Quote

1. David Ingrisch 14 3 4 1 34 2,43

2. Jörg Heppe 14 2 4 2 32 2,29

3. Stefan Pippert 14 0 3 4 24 1,71

4. Harald Hüther 14 3 2 0 23 1,64

5. Bernd Auweiler 14 2 1 3 23 1,64

6. Jens Schäfer 14 1 3 2 23 1,64

7. Thomas Schäfer 14 1 2 3 22 1,57

8. Michael Rabe 14 1 2 3 22 1,57

9. Heinrich Schuchardt 14 3 0 2 21 1,50

10. Harald Triller 14 2 2 1 21 1,50

Oliver Schott 14 2 2 1 21 1,50

12. Levent Akdeniz 14 1 1 4 21 1,50

13. Christian Genau 14 2 1 2 20 1,43

14. Sebastian Heine 14 1 2 2 19 1,36

Alex Tschirlich 14 1 2 2 19 1,36

16. Pascal Rautenhaus 14 1 1 3 18 1,29

Thomas Holzapfel 14 1 1 3 18 1,29

18. Dieter Petri 14 0 3 2 18 1,29

19. Stefan Sterzinger 14 1 0 4 17 1,21

20. Juri Paul 14 0 2 3 17 1,21

Axel Fischer 14 0 2 3 17 1,21

Joachim Tripp 14 0 2 3 17 1,21

23. Dieter Möller 14 1 2 1 16 1,14

Horst Schott 14 1 2 1 16 1,14

25. Andreas Bierschenk 14 1 1 2 15 1,07

Alexander Lieberknecht 14 1 1 2 15 1,07

27. Marco Sippel 14 1 0 3 14 1,00

28. Stefan Konklowsky 14 0 2 2 14 1,00

Eckart Petri 14 0 2 2 14 1,00

Anja Liebeskind 14 0 2 2 14 1,00

31. Klaus Schmidt 14 1 0 2 11 0,78

Holger Schiller 14 1 0 2 11 0,78

33. Matthias Schott 14 0 1 2 10 0,71

34. Erwin Schellhase 14 0 1 1 7 0,50

35. Lucas Harbich 4 1 0 0 5 1,25

G E S A M T T A B E L L E  ( S T A N D :  2 6 . 1 0 . 2 0 0 8 )
Platz Tippspieler Tipps 5-P. 4-P. 3-P. Summe Quote

1. (11.) David Ingrisch 43 5 5 12 81 1,88

2. (11.) Christian Genau 43 6 2 14 80 1,86

3. (19.) Jörg Heppe 43 2 10 10 80 1,86

4. (13.) Harald Triller 43 5 3 13 76 1,77

5. (14.) Michael Rabe 43 4 4 13 75 1,74

6. (12.) Thomas Holzapfel 43 7 2 10 73 1,69

7. (16.) Heinrich Schuchardt 43 4 5 11 73 1,69

8. (15.) Jens Schäfer 42 3 6 10 69 1,64

9. (10.) Oliver Schott 43 4 6 8 68 1,58

10. (15.) Alexander Lieberknecht 43 2 4 14 68 1,58

11. (18.) Bernd Auweiler 43 3 4 12 67 1,56

12. (17.) Dieter Möller 43 3 5 10 65 1,51

13. (13.) Dieter Petri 43 0 5 15 65 1,51

14. (11.) Juri Paul 43 2 3 14 64 1,49

15. (20.) Levent Akdeniz 40 2 2 15 63 1,57

16. (18.) Marco Sippel 43 3 2 13 62 1,44

17. (17.) Stefan Konklowsky 43 2 3 12 58 1,35

(19.) Andreas Bierschenk 43 2 3 12 58 1,35

19. (22.) Joachim Tripp 43 1 5 11 58 1,35

(25.) Stefan Pippert 43 1 5 11 58 1,35

21. (14.) Holger Schiller 43 4 1 11 57 1,32

22. (23.) Stefan Sterzinger 43 2 3 11 55 1,28

23. (20.) Klaus Schmidt 43 2 1 13 53 1,23

24. (24.) Horst Schott 43 2 3 10 52 1,21

25. (16.) Lucas Harbich 33 2 1 12 50 1,51

26. (29.) Thomas Schäfer 29 2 3 9 49 1,69

27. (30.) Pascal Rautenhaus 29 3 2 7 44 1,52

28. (26.) Matthias Schott 43 1 2 10 43 1,00

29. (28.) Eckart Petri 43 0 3 10 42 0,97

30. (31.) Axel Fischer 29 1 3 8 41 1,41

31. (33.) Sebastian Heine 28 2 3 6 40 1,43

32. (35.) Alex Tschirlich 23 2 3 5 37 1,61

33. (27.) Erwin Schellhase 28 2 3 5 37 1,32

34. (34.) Anja Liebeskind 43 0 3 7 33 0,77

35. (11.) Harald Hüther 14 3 2 0 23 1,64

36. (32.) Falko Weber 14 1 0 6 23 1,64
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Mit drei Spielen der Rückrunde beendet FSA das Spieljahr 2009. Dabei hat man es mit den
beiden II. Mannschaften aus Reichensachsen und Weidenhausen sowie der I. Mannschaft des
SV Epterode zu tun und möchte natürlich möglichst viele Punkte sammeln

VORSCHAU AUF DIE SPIELE IM NOVEMBER

FSA startet schon in die Rückrunde

08.11.2009, 12.45 Uhr
Reichensachsen II - FSA
Zum Saisonauftakt musste sich
FSA dem starken Aufsteiger
auf eigenem Platz mit 3:5
geschlagen geben. Danach
gab es für FSA acht Siege, für
den SVR II nur noch zwei.
Und bei diesen beiden Sai -
son siegen soll es auch blei-
ben, denn FSA möchte sich
für die Heimniederlage revan-
chieren. Ein schweres, aber
lösbares Unterfangen!
Bilanz der letzten 20 Jahre
Reichensachs. II gegen FSA:
Siege Reichensachsen II: 4
Unentschieden: 2
Siege FSA: 3

Spielszene aus dem Hinspiel,
das Reichen  sachsen II mit 5:3
in Frieda gewinnen konnte.

15.11.2009, 14.30 Uhr
FSA - Weidenhausen II
Auch im Spiel gegen die
Adler-Reserve zog FSA den
Kür zeren. Bei Redakt ions -
schluss lagen beiden Mann -
schaften punktemäßig gleich-
auf in der Tabelle. Dennoch
haben die Spieler vom
Chatten loh leichte spielerische
Vorteile, die FSA mit Kampf -
geist und Einsatz wettmachen
muss um die drei Punkte in
Frieda zu behalten.
Bilanz der letzten 20 Jahre
FSA gegen Weidenhaus. II:
Siege FSA: 3
Unentschieden: 1
Siege Weidenhausen II: 5

22.11.2009, 14.30 Uhr
Epterode - FSA
Nicht zuletzt dank vier Tore
von Thilo Bick konnte FSA das
Hinspiel klar gewinnen. Be -
kanntlich ist dieser nun nicht
mehr dabei und FSA muss
zeigen, dass man auch one
ihn gegen Epterode bestehen
kann.
Dazu müsste man jedoch die
negative Bilanz beenden und
erstmal in der Geschichte in
Epterode gewinnen.
Bilanz der letzten 20 Jahre
Epterode gegen FSA:
Siege Epterode: 0
Unentschieden: 1
Siege FSA: 1

In der Vorrunde musste sich
FSA auf dem Chattenloh mit
2:3 geschlagen geben.

Beim 5:1 am 3. Spieltag konn-
te sich FSA über den ersten
Saisonsieg freuen
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Tabelle (Stand 27.10.2009) Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt.

1. SG Hopfelde/Lusitania 13 10 1 2 37 : 17 31 8 25 : 10 19 5 12 : 17 12
2. SV Hasselbach 13 9 1 3 44 : 22 28 7 25 : 13 16 6 19 :  19 12
3. SV Adler Weidenhausen II 12 9 0 3 41 : 22 27 6 21 : 18 15 6 20 : 14 12
4. SG Pfaffenb./Schemmergrund 13 8 1 4 48 : 26 25 6 26 : 15 12 7 22 : 11 13
5. TSV Ulfegrund 12 8 1 3 38 : 23 25 7 25 : 13 16 5 13 : 10 9
6. SG Frieda Schwebda Aue 14 8 0 6 45 : 31 24 8 30 : 21 15 6 15 : 10 9
7. FC Großalmerode II 13 5 3 5 28 : 20 18 5 8 : 17 6 8 20 : 13 12
8. TSV Netra 13 5 2 6 28 : 29 17 5 14 : 18 11 8 14 : 21 6
9. SG Wickenrode/Helsa 12 4 4 4 27 : 27 16 5 16 : 12 8 7 11 : 15 8

10. SW Epterode 13 4 2 7 26 : 45 14 8 15 : 26 10 5 11 : 19 4
11. FC Hebenshausen 13 4 1 8 43 : 49 13 4 13 : 12 7 9 30 : 37 6
12. SV Reichensachsen II 12 3 4 5 27 : 36 13 4 6 : 12 4 8 21 : 24 9
13. SG Ziegenh./Erm./Gertenbach 13 3 3 7 27 : 50 12 8 19 : 23 10 5 8 : 27 2
14. SG Witzenhausen II 13 3 0 10 21 : 38 9 8 17 : 20 9 5 4 : 18 0
15. ESV Walburg 13 1 1 11 20 : 65 4 7 11: 29 4 6 9 : 36 0

Tabellen und Statistiken der Kreisliga A

Torschützenliste
15 Tore: Lucas Harbich (SG Frieda Schwebda Aue) und Andre Schmidt (FC Hebenshausen)
14 Tore: Daniel Dilchert (SG Pfaffenbachtal/Schemmergrund) und Raphael Reese (FC Hebenshausen)
12 Tore: Lars Ebeling, Christian Müller (beide TSV Ulfegrund) und Marco Noack (SV Hasselbach)
10 Tore: Thilo Bick (SG Frieda Schwebda Aue)
9 Tore: Jan-Jürgen Becker (SG Ziegenhagen/Gertenbach/Ermschwerd), Konstantin Hippe (SVA Weidenhausen II)
8 Tore: Alexander Paul (SG Frieda Schwebda Aue), Andreas Hohmann (SG Pfaffenbachtal/Schemmergrund)

und Christian Mengel (SV Hasselbach)
7 Tore: Hagen Fuchs (SG Witzenhausen II), Sebastian Hoppe (SG Pfaffenbachtal/Schemmergrund)  und Daniel

Schmuch (SW Epterode)
6 Tore: Bassem Babay, Emanuel Edem (beide SG Hopfelde/Lusitania), Tobias Hemmer (TSV Netra), Benjamin Horn,

Patrick Koch (beide ESV Walburg), Daniel Reinhardt (SV Hasselbach), Nico Rimbach (SG Wickenrode/Hel -
sa) und Patrick Röder (SV Reichensachsen II) 

3 Tore: Dirk Rannio, Oliver Ziran (beide SG Frieda Schwebda Aue) und andere
2 Tore: Nico Marquardt, Marc Rannio (beide SG Frieda Schwebda Aue) und andere
1 Tor: Daniel Siebert, Marc Stieff (beide SG Frieda Schwebda Aue) und andere

Ergebnis-Matrix Epter. F S A Groß. II Hasselb. Heben. Ho./Lu. Netra Pf./Sch. Reich. II Ulfegr. Walburg Weid. II Wi./He. Witz. II Z/E/G
SW Epterode c 22.11. 30.05. 0 : 5 5 : 3 14.03. 0 : 3 1 : 4 0 : 4 16.05. 5 : 4 2 : 1 2 : 2 02.05. 28.03.
SG F S A 5 : 1 c 09.05. 25.04. 5 : 2 4 : 2 3 : 1 1 : 6 3 : 5 11.04. 21.03. 15.11. 0 : 2 07.03. 9 : 2
FC Großalmerode II 01.11. 0 : 3 c 02.05. 08.11. 0 : 2 14.03. 1 : 0 23.05. 0 : 2 18.04. 28.03. 22.11. 7 : 0 07.03.
SV Hasselbach 23.05. 1 : 3 2 : 2 c 01.11. 08.11. 6 : 1 09.05. 6 : 1 18.04. 3 : 2 4 : 3 3 : 1 28.03. 22.11.
FC Hebenshausen 07.03. 14.03. 2 : 1 30.05. c 1 : 2 18.04. 15.11. 6 : 5 23.05. 16.05. 02.05. 28.03. 09.05. 4 : 4
SG Hopfelde/Lusitania 4 : 1 28.03. 15.11. 3 : 1 21.03. c 1 : 0 2 : 1 07.03. 30.05. 9 : 0 3 : 5 2 : 2 1 : 0 18.04.
TSV Netra 11.04. 16.05. 2 : 2 07.03. 3 : 2 25.04. c 21.03. 1 : 1 2 : 1 15.11. 30.05. 6 : 2 08.11. 09.05.
SG Pfaff./Schemmergrund 08.11. 23.05. 16.05. 0 : 5 7 : 4 22.11. 4 : 1 c 01.11. 02.05. 12 : 2 2 : 3 1 : 0 18.04. 14.03.
SV Reichensachsen II 15.11. 08.11. 1 : 6 16.05. 22.11. 2 : 5 28.03. 30.05. c 06.11. 02.05. 18.04. 14.03. 3 : 1 0 : 0
TSV Ulfegrund 5 : 2 3 : 2 25.04. 2 : 0 0 : 5 01.11. 22.11. 1 : 1 09.05. c 28.03. 14.03. 08.11. 5 : 2 9 : 1
ESV Walburg 09.05. 3 : 1 1 : 5 11.04. 3 : 7 23.05. 1 : 5 25.04. 1 : 1 1 : 7 c 1 : 3 01.11. 14.03. 08.11.
SVA Weidenhausen II 25.04. 3 : 2 1 : 2 21.03. 5 : 1 09.05. 01.11. 11.04. 5 : 2 5 : 0 07.03. c 06.11. 2 : 1 23.05.
SG Wickenrode/Helsa 21.03. 18.04. 1 : 1 15.11. 6 : 5 11.04. 02.05. 07.03. 2 : 2 2 : 3 30.05. 16.05. c 23.05. 5 : 1
SG Witzenhausen II 1 : 3 0 : 4 11.04. 2 : 5 3 : 1 16.05. 3 : 1 3 : 4 25.04. 21.03. 4 : 0 22.11. 1 : 2 c 30.05.
SG Zieg./Erm./Gertenb. 4 : 4 02.05. 3 : 1 2 : 3 11.04. 0 : 1 3 : 2 2 : 6 21.03. 14.11. 3 : 1 2 : 5 25.04. 01.11. c
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Seit einem halben Jahr hat
der Deutsche Fußball-Ver -
band 30 DFB-Mobile im
Einsatz, die bundesweit
Vereine vor Ort besuchen
um Nachwuchstrainern direkt
und unkompliziert praktische
Tipps zu geben.
Am 05.10.2009 machte
einen dieser DFB-Mobile
Station auf dem Sportplatz in
Meinhard-Frieda, den es war
FSA-Jugendleiter Harald Petri
gelungen einen der begehr-
ten Termine zu bekommen.
Zahlreiche Kinder aus den F-,
E- und D-Jugend-Mannschaf -
ten der JSG FSA/Wanfried
nahmen trotz Dauerregen am
De monstrationstraining teil, in
das auch die anwesenden
JSG-Jugendtrainer aktiv ein-
gebunden wurden. Ver -
bands trainer Martin Wagner
vermittelte in fast neunzig

Minuten An re gungen an die
Übungsleiter. Unter den
Augen der Eltern und Ver -
tretern des Kreis fußbal l  -
ausschusses hatten die
Kinder jede Menge Spaß
und erhielten nach dem
Training sogar noch Überra-
schungsgeschenke vom
Deutschen Fußball-Bund.
Im Anschluss an den prakti-
schen Teil folgte ein theoreti-
scher Baustein, bei dem
Heidi Schulz über die Mög -
lichkeiten der Qualifizierung
für interessierte Jugendtrainer
informierte. Aber auch die
FIFA Frauen-Weltmeister -
schaft 2011 in Deutschland
sowie der Mädchenfußball
wurden ausgiebig bespro-
chen. Abgeschlossen wurde
der Abend mit dem Thema
Integration auf das der DFB
großen Wert legt.

Zum Ende der dreistündigen
Veranstaltung bedankte sich
Harald Petri bei den anwe-
senden Jugendtrainern und
überreichte den beiden
Referenten »essbare Erinne -
rungs geschenke« aus Nord -
hessen.
Einziger Wehrmutstropfen
bei der ansonsten lehrrei-
chen, unterhaltsamen und
interessanten Veranstaltung
war neben dem Regen die
geringe Beteiligung externer
Jugendtrainer und -betreuer.
Hier hätte man sich mehr
Resonanz aus dem Kreis
gewünscht.

TROTZ DAUERREGEN HATTEN DIE KINDER JEDE MENGE SPASS

Das DFB-Mobil machte Halt in Frieda

Nach dem Training stellten sich die Kinder vor dem DFB-Mobil
zum Gruppenfoto aus - trotz Regen hatten sie viel Spaß

Gespannt lauschte Louis Au -
weiler den Worten von Ver -
bandstrainer Martin Wagner
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D-JUNIOREN, 1. KREISKLASSE (D-7)
Samstag, 31.10.2009, 11.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried II - SSV Rambach :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. JSG Hebensh./Werra 8 47 : 17 22
2. SV Hessische Schweiz 8 25 : 15 18
3. SSV Rambach 7 36 : 13 10
4. SC Niederhone II 8 17 : 50 6
5. JSG FSA/Wanfried II 7 8 : 48 0

E-JUNIOREN, KREISLIGA
Samstag, 03.10.2009, 14.00 Uhr:
SC Niederhone - JSG FSA/Wanfried I 0:3
Samstag, 31.10.2009, 14.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried I - JSG Herl./Ness./Ulf. I :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. JSG Herl./Ness./Ulfegrund 6 51 : 17 18
2. JSG FSA/Wanfried I 5 44 : 14 15
3. JSG Sontra/Wichmannsh. 6 24 : 15 13
4. SC Niederhone I 5 26 : 14 9
5. SV 07 Eschwege II 7 32 : 34 9
6. TSV Waldkappel 6 21 : 29 6
7. FC Eschwege 5 17 : 22 4
8. Lichtenauer FV I 5 15 : 26 3
9. SV Reichensachsen II 7 6 : 85 0

E-JUNIOREN, KREISKLASSE
Samstag, 24.10.2009, 13.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried II - TSV Netra II abgesagt
Samstag, 31.10.2009, 13.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried II - JSG Sontra/Wichm. :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. JSG Sontra/Wichmannsh. II 4 22 : 14 12
2. Lichtenauer FV III 4 23 : 11 9
3. FC Großalmerode II 5 27 : 20 9
4. JSG Herl./Ness./Ulfegrund II4 21 : 17 6
5. JSG Pfaff./Schemm./Rock II 4 6 : 12 3
6. JSG FSA/Wanfried II 3 7 : 15 3
7. TSV Netra II 4 8 : 45 0

A-JUNIOREN, KREISLIGA
Mittwoch, 14.10.2009, 19.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried - JSG Herl./Ness./Ulfegr. 7:2
Samstag, 24.10.2009, 16.15 Uhr:
JSG BSA/Berk./Kamm. - JSG FSA/Wanfried 3:3
Mittwoch, 28.10.2009, 19.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried - SG Witzenhausen :
Samstag, 31.10.2009, 16.15 Uhr:
JSG FSA/Wanfried - JSG Pfaff./Sch./Rock. :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. JSG Hebensh./Werra 7 39 : 19 19
2. JSG FSA/Wanfried 7 38 : 25 12
3. FC Großalmerode 7 25 : 12 12
4. JSG Sontra/Wichmannsh. 7 22 : 15 12
5. JSG Meißnerland 8 20 : 16 11
6. JSG Herl./Ness./Ulfegrund 6 19 : 21 11
7. JSG BSA/Berkt/Kamm. 7 16 : 28 10
8. SG Witzenhausen 6 16 : 17 7
9. JSG Pfaff./Sch./Rock./Wald. 6 14 : 28 4

10. JSG Eltm./Ober./Meißner 8 9 : 38 0
11. JSG Witzenhausen zg. 3 0 : 10 0

C-JUNIOREN, KREISLIGA, GRUPPE 1
Samstag, 31.10.2009, 15.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried - JSG Pfaff./Sch./Rock :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. SV Reichensachsen II 5 14 : 11 10
2. JSG Herl./Ness./Ulfegrund 4 18 : 17 9
3. JSG Pfaff./Schemm./Rock. 4 9 : 11 6
4. JSG FSA/Wanfried 4 11 : 14 6
5. JSG Sontra/Wichmannsh. II 4 5 : 15 5
6. SV 07 Eschwege II 5 8 : 17 1
7. FC Eschwege zg. 0 0 : 10 0

D-JUNIOREN, 1. KREISLIGA (D-11)
Freitag, 30.10.2009, 18.00 Uhr:
JSG FSA/Wanfried I - SC Niederhone :
Tabelle (Stand: 27.10.2009)

1. JSG FSA/Wanfried I 5 35 : 8 15
2. SV 07 Eschwege 5 36 : 4 13
3. SC Niederhone I 5 12 : 5 11
4. JSG Sontra/Wichmannsh. 6 20 : 22 7
5. JSG Pfaff./Schemm./Rock. 6 5 : 30 6
6. SV Reichensachsen 6 11 : 24 5
7. Lichtenauer FV II 5 10 : 16 3
8. JSG Herl./Ness./Ulfegrund 6 8 : 28 3

ERGEBNISSE UND TABELLEN DER JSG FRIEDA/SCHWEBDA/AUE/WANFRIED

Die Seite für den SG FSA-Nachwuchs

Jugendfußball bei der
JSG FSA/Wanfried -

wo Bolzen noch richtig
Spaß macht!
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»Blau und weiß, wie lieb ich
dich« heißt die erste Strophe
der FSA-Hymne, doch bei
der Auwahl der nagelneuen
Trikots ging die SG FSA dies-
mal andere Wege: der neue
Satz, den die I. Mannschaft
erst mal beim 9:2-Sieg gegen
Zieg./Gert./Ermschwerd prä-
sentierte war weder blau
noch weiß sondern leuch-
tend orange!
Grund war zum einen der
Wunsch der Spieler, mal
etwas anderes zu tragen,
zum anderen die Möglichkeit
einen Ausweichsatz zu
haben, wenn die gegneri-
sche Mannschaft ebenfalls in
blau/weiß antritt.
Finanziert wurde der neue
Satz Trikots durch den Ein -
kauf der Spieler beim Sport -
artikel-Lieferanten »SALLER«*,
die Kosten für die Beflockung
mit Rückennummer und dem
Vereins namen übernahm
Axel Eisenhuth aus Wanfried.
Im Gegenzug für diese Unte r -
stützung ist sein Firmenlogo
auf der Brust zu sehen.

Gelungen ist auf jeden Fall
der Einstand mit den neuen
Trikots, denn bei der Pre -
miere gewann FSA deutlich.

* Die SG FSA hat mit der
Firma »SALLER« ein Abkom -
men, wonach der Verein bei
Erreichen eines bestimmten
Umsatzes im Jahr einen Satz
Trikots (bestehend aus 14
Trikots, Hosen und Stutzen)
umsonst bekommt!

Axel Eisenhuth (rechts) über-
reichte den Trikotsatz an FSA-
Spielführer Daniel Siebert

FSA im neuen Outfit. Hinten von links: Oliver Ziran, Nico Mar -
quardt, Alex Paul, Daniel Schmerbach, Ekachai Thaebprasit, Juri
Paul, Oliver Schott, Lucas Harbich und Stefan Pippert. Vorne
von links: Dominik König, Viktor Paul, Christian Rheinländer, Dirk
Rannio, Marc Rannio, Daniel Siebert und Axel Eisenhuth.

NEUE TRIKOTS DER SPIELGEMEINSCHAFT SORGEN FÜR AUFSEHEN

FSA modisch auf dem neuesten Stand

Axel Eisenhuth-Finanzberatung

European Financial Consultant (FH)
Feldmühle 1, 37281 Wanfried-Heldra

Telefon: 0 56 55 / 12 13

Telefax: 0 56 55 / 86 86

info@axel-eisenhuth.de

http://www.axel-eisenhuth.deFonds
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Tabelle (Stand: 27.10.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SG Meißner 13 10 3 0 48 : 16 33
2. SG Herl./Nesselröden 13 10 1 2 38 : 13 31
3. SG Wehretal 13 10 0 3 35 : 17 30
4. SG Lossetal II 13 9 2 2 39 : 18 29
5. SV Reichensachsen 12 9 1 2 34 : 13 28
6. TSV Waldkappel 13 7 0 6 28 : 25 21
7. SV 07 Eschwege II 13 6 1 6 34 : 29 19
8. VfL Wanfried 13 6 0 7 26 : 28 18
9. TSV Wichmannshaus. II13 5 1 7 27 : 32 16

10. SG Klei./Hun./Dohr. 12 3 3 6 16 : 26 12
11. TSG Bad Sooden-All. 12 4 0 8 23 : 40 12
12. SC Niederhone 13 3 1 9 28 : 42 10
13. SC Germerode 13 2 1 10 15 : 42 7
14. SG Sontra 13 2 1 10 19 : 48 7
15. SG Werratal 13 1 3 9 22 : 53 6

Kreisoberliga

Tabelle (Stand: 27.10.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SG Hopf./Lusitania II 8 8 0 0 37 : 15 24
2. SC Roßbach 8 6 0 2 35 : 19 18
3. SG Klei./Hun./Dohr. II 9 6 0 3 42 : 21 18
4. SG Meißner II 9 5 1 3 28 : 23 16
5. VfB Rommerode II 8 5 1 2 26 : 23 16
6. TSG Bad Sooden-All. II 9 3 1 5 32 : 26 10
7. FC Hebenshausen II 8 3 0 5 19 : 34 9
8. SG Zieg./Gert./Erm. II 9 2 2 5 19 : 40 8
9. SG Wickenrode/Helsa II 9 1 2 6 17 : 36 5

10. ESV Walburg II 6 1 1 4 10 : 20 4
11. SG Werratal II 7 1 0 6 12 : 30 3

Kreisliga C, Gruppe 1

Tabelle (Stand: 27.10.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. VfB Rommerode 13 9 3 1 41 : 15 30
2. SSV Rambach 13 9 2 2 54 : 15 29
3. SG Herl./Nesselröd. II 12 8 2 2 41 : 19 26
4. SG Lossetal III 12 8 2 2 41 : 23 26
5. SG Frank./Hitzerode 12 6 4 2 28 : 20 22
6. RW Fürstenhagen 12 7 1 4 35 : 30 22
7. SG Wehretal II 12 4 2 6 22 : 27 14
8. SV Hess. Schweiz 12 4 1 7 25 : 28 13
9. TSG Kammerbach 12 3 3 6 19 : 34 12

10. SV Hörne 12 3 2 7 24 : 34 11
11. VfL Wanfried II 11 3 1 7 21 : 30 10
12. SG Eltm./Oberhone 12 2 4 6 21 : 31 10
13. TSV Waldkappel II 11 2 2 7 14 : 42 8
14. SC Niederhone II 12 1 1 10 19 : 57 4

Kreisliga B

Tabelle (Stand: 27.10.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SG Lossetal 14 11 0 3 45 : 13 33
2. TSV Wolfsanger 14 9 3 2 30 : 26 30
3. KSV Baunatal II 14 9 2 3 36 : 14 29
4. TSG Wattenbach 14 9 0 5 34 : 22 27
5. SG Calden/Meimbr. 14 8 2 4 32 : 18 26
6. VfL 1886 Kassel 13 7 4 2 20 : 13 25
7. OSC Vellmar II 14 7 2 5 32 : 22 23
8. BC Sport Kassel 15 7 2 6 27 : 28 23
9. SG Witzenhausen 14 6 1 7 25 : 25 19

10. TSG Sandershausen14 6 1 7 18 : 21 19
11. Eintracht Baunatal 14 4 6 4 24 : 23 18
12. TSV Rothwesten 14 5 2 7 36 : 25 17
13. SV Nordshausen 14 4 2 8 18 : 30 14
14. TSV Wichmannshsn.14 3 2 9 20 : 39 11
15. TSV Heiligenrode 14 2 3 9 20 : 33 9
16. FC Großalmerode 13 2 3 8 13 : 31 9
17. CSC 03 Kassel 13 1 1 11 13 : 60 4

Gruppenliga

»Eine Comedy-Lesung ohne
wirklich zu Lesen!« erwartet
Fußball- und Comedylieb -
haber in der Weinberghalle.
Henni Nachtsheim (die eine
Hälfte von Bade salz) wird in
seinem Programm ganz viel
Kurioses aus der Welt des
Fuß balls präsentieren.
Einlass ist ab 19.00 Uhr und

Mit glieder des TSV Frieda
(also auch viele FSA-Fuß -
bal ler) erhalten an der
Abend  kasse oder im Vor -
verkauf bei Petra Degenhardt
er mäßigte Eintrittskarten.
Ein mehr als zweistündiges
Stand Up-Programm für Fuß -
ballfans und die, die mit Fuß -
ball gar nix anfangen können!

DEN SCHAL ENGER SCHNALLEN UND IN DIE OHREN SPUCKEN!!!

Henni Nachtsheim am 21.11.2009 in Frieda
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So., 01.11., 11.00 Uhr Eschwege SV 07 Eschwege - JSG FSA/Wanfried I D-I-Junioren
Mi., 04.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining
Fr., 06.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining anschließend Spielersitzung
Sa., 07.11., 13.00 Uhr Aue JSG FSA/Wanfried II - JSG Herl./Ness./Ulfegr. II E-Junioren

14.00 Uhr Eschwege FC Eschwege - JSG FSA/Wanfried I E-Junioren
16.15 Uhr Großalmerode FC Großalmerode - JSG FSA/Wanfried A-Junioren

So., 08.11., 12.45 Uhr Reichensachsen SV Reichensachsen II - SG F S A Kreisliga A
Mi., 11.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining
Fr., 13.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining anschließend Spielersitzung
So., 15.11., 14.30 Uhr Frieda SG F S A - SVA Weidenhausen II Kreisliga A
Mi., 18.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining
Fr., 20.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining anschließend Spielersitzung
Sa., 21.11., 19.00 Uhr Frieda Henny Nachtsheim in der Weinberghalle
So., 22.11., 14.30 Uhr Epterode SW Epterode - SG FS A Kreisliga A
Mi., 25.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining
Fr., 27.11., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining anschließend Spielersitzung

Termine - Termine - Termine
(alle Angaben auf dieser Seite sind natürlich ohne Gewähr...)

Im November gehen herzliche Glückwünsche an:
Mo., 02.11. Kim Seidlitz 26 Jahre
Sa., 07.11. Patrick Morche 12 Jahre
So., 08.11. Stefan Pippert 30 Jahre

Erwin Frölich 68 Jahre
Mo., 09.11. Bastian Schütte 30 Jahre
Di., 10.11. Andy Strümpel 26 Jahre
Mi., 11.11. Jörg Pröger 49 Jahre
Sa., 14.11. Christoph Brand 25 Jahre
So., 15.11. Bernhard Frings 50 Jahre
Do., 19.11. Viktor Paul 22 Jahre
Fr., 20.11. Andy Lange 35 Jahre
Sa., 21.11. Manuel Brand 21 Jahre
Do., 26.11. Mark Köhler 13 Jahre
Fr., 27.11. Klaus Schmidt 37 Jahre

Gerd Kretzschmar 51 Jahre

Die FSA-Weihnachts- bzw.
Jahresabschlussfeier findet
nicht wie geplant im Dorf ge -
meinschaftshaus in Aue statt,
sondern im Bürger haus
»Werra tal« in Schwebda.

Der Vorstand der SG FSA
freut sich über eine rege
Teilnahme aller Spieler, Fans
und Freunde mit Partnerin,
Einladungen werden in die-
sen Tagen verteilt.

Folgende Gerichte stehen
zur Auswahl:
Schnitzel »Jäger Art« 9,50
Hirschkalbsragout 11,50
Putenfilet italien. Art 11,50
Ofenfr. Gänsekeule 16,50

DIE VERANSTALTUNG WURDE VON AUE NACH SCHWEBDA VERLEGT

Weihnachtsfeier am 19. Dezember
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